
Der Bürgermeister

Fachdienst Rat und Bürgermeister
Petra Noack, Tel. 171451

TOP: Konferenz der Ratsmitglieder beim Städtetag Nordrhein-Westfalen
Beschlussvorlage Nr. 123/2014
Produkt: 010 010 010  Rat, Ausschüsse und Fraktionen

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine
Rat der Stadt Lüdenscheid öffentlich 30.06.2014  

Finanzielle Auswirkungen?        ja nein

 investiv      konsumtiv

einmalig lfd. jährlich

Aufwendungen/Auszahlungen ����� �����

Folgekosten (Afa, Unterhaltung...) ����� �����

Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen ����� �����

Sonstige Erträge/Einzahlungen ����� �����

Bemerkung: ggf. Reisekosten

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden?

 ja, veranschlagt bei folgendem Konto:        nein, Deckungsvorschlag:

Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:
Einmalig: �����/�����/�����
Laufend: �����/�����/�����

 gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe
 freiwillige Aufgabe
Grundlage: �����

Beschlussvorschlag:
Als Delegierte für die Konferenz der Ratsmitglieder beim Städtetag Nordrhein-Westfalen werden
benannt:

SPD Vertretung:

CDU Vertretung:
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Bündnis 90 / Die Grünen Vertretung:

Den vom Rat benannten Delegierten wird die Teilnahme an den Sitzungen der Konferenz der
Ratsmitglieder beim Städtetag Nordrhein-Westfalen als Dienstreise genehmigt.

Begründung:
Der Vorstand des Städtetages Nordrhein-Westfalen hat auf seiner 259. Sitzung am 25. April 2006
beschlossen, eine Konferenz der Ratsmitglieder beim Städtetag Nordrhein-Westfalen als beratendes
Gremium einzurichten. Zweck dieser Konferenz ist die bessere Einbindung der Sichtweisen
ehrenamtlicher Mandatsträger (Ratsmitglieder) in die Meinungsbildung des Städtetages
Nordrhein-Westfalen.

Laut Beschluss des Vorstandes stehen jeder Mitgliedsstadt drei Sitze in der Konferenz zur
Verfügung, die sie mit Delegierten aus dem Rat der Stadt besetzen kann. Bei den Delegierten muss
es sich um Ratsmitglieder handeln. Das politische Kräfteverhältnis im jeweiligen Rat soll
Berücksichtigung finden.

Des Weiteren wurden in der Sitzung des Rates am 22.11.2010 jeweils eine Stellvertreterin/ein
Stellvertreter benannt. Die Verwaltung schlägt vor, auch für diese Wahlperiode Stellvertretungen zu
benennen.

Gegenstand der Beratungen in der Konferenz soll insbesondere die Planung des
Jahresarbeits-programms des Städtetags Nordrhein-Westfalen sein; darüber hinaus werden aktuelle
kommunal-politische Themen beraten. Die Konferenz tagt  im jährlichen Rhythmus. Die nächste
Sitzung der Konferenz wird am Mittwoch, den 3. Dezember 2014, in der Geschäftsstelle des
Städtetages Nordrhein-Westfalen in Köln stattfinden.

Lüdenscheid, den 17.06.2014

gez. Dieter Dzewas

Dieter Dzewas


